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 Veröffentlicht am 13.11.1991

Kopf

Der Oberste Gerichtshof hat durch den Vizepräsidenten des Obersten Gerichtshofes Hon.Prof. Dr. Petrasch als

Vorsitzenden sowie durch die Hofräte des Obersten Gerichtshofes Dr. Hule, Dr. Warta, Dr. Klinger und Dr. Angst als

weitere Richter in der Rechtssache der betreibenden Partei Maria Katharina F*****, vertreten durch Dr. Winfried

Obitsch, Rechtsanwalt in Wien, wider die verp7ichtete Partei Dieter ***** F*****, vertreten durch Dr. Ernst F. Mayr

und Dr. Christoph Rittler, Rechtsanwälte in Innsbruck, wegen Unterhalts infolge außerordentlichen Rekurses der

betreibenden Partei gegen den Beschluß des Landesgerichtes Innsbruck als Rekursgerichtes vom 19. Juli 1991, GZ 3 a R

362/91-6, den Beschluß

gefaßt:

Rechtliche Beurteilung

Der außerordentliche Rekurs der betreibenden Partei wird gemäß § 78 EO iVm § 526 Abs 2 Satz 1 ZPO mangels der

Voraussetzungen des § 528 Abs 1 ZPO zurückgewiesen (§ 528 a iVm § 510 Abs 3 ZPO); der Rechtsmittelwerber könnte

nur noch im Kostenpunkt beschwert sein (SZ 61/6).
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